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Herren Kreisklasse Gr. 2

TSV Endingen II : TV Epfendorf II 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:15 Uhr

4:6-Niederlage für den TV Epfendorf II beim TSV Endingen II

Im Spiel der Herren Kreisklasse Gr. 2 traf der TSV Endingen II am vergangenen Mittwoch auf den
TV Epfendorf II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte.
Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Leo Maller.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schleg / Merz ihr Doppel
gegen Mauth / Flaig noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen
Sohmer / Kimmi waren Carfi / Maller, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Ralf Schleg nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Siegbert Mauth zeigte Paul-Gerhard
Merz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Sandro Carfi
letztlich parat, um sich gegen Wolfgang Kimmi durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Obwohl Leo Maller fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Jutta Sohmer zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Endingen II und des TV Epfendorf II. Ralf Schleg
gelang es Siegbert Mauth zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Paul-Gerhard Merz am Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-
Werte eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Stephan Flaig abgab und eine
Niederlage kassierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Sandro Carfi im Match
gegen Jutta Sohmer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Carfi seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Sohmer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Beim wenig später folgenden 4:11, 11:9, 11:
6, 11:5-Erfolg gegen Wolfgang Kimmi kam Leo Maller nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Damit war der 6. Punkt für den TSV Endingen II im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2022 gegen den
TTV Zimmern II, während der TV Epfendorf II am 24.11.2022 gegen den TTC Schwenningen antritt.

 Statistik:
 TSV Endingen II

Doppel: Schleg / Merz 0:1, Carfi / Maller 0:1 
Einzel: R. Schleg 2:0, P. Merz 1:1, S. Carfi 1:1, L. Maller 2:0 

 TV Epfendorf II
Doppel: Mauth / Flaig 1:0, Sohmer / Kimmi 1:0 
Einzel: S. Mauth 0:2, S. Flaig 1:1, J. Sohmer 1:1, W. Kimmi 0:2
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